
Ortsbeirat Ruppertsburg 
 

 

Protokoll der Ortsbeiratssitzung vom 08.03.2012 
 

Ortsbeirat Anw. Entsch.   

Herr Vlado Domladovac x   Protokoll Nr.: 2/12 

Frau Anja Hahn x   Datum: 08.03.12 

Herr Bernhard Jäger x   Ort: Schulungsraum FFW 

Herr Andreas Koch  nein  Sitzungsbeginn: 19.35 Uhr 

Frau Susanne Meckel x   Sitzungsende: 21.35 Uhr 

Herr Artur Niesner x   Schriftführer: Frau Meckel 

Herr Holger Parr x   erstellt am: 09.03.12 

Herr Andreas Strankowski   x    

Frau Stephanie Wurm-Luderer x    

Ferner sind erschienen: 

Magistratsmitglied Herr Horst Wagner; Gäste 

 

Tagesordnung: 
 

1. Begrüßung und Feststellung der Beschlussfähigkeit  
Der OV, H. Niesner, begrüßt alle Anwesenden. 

Die Versammlung ist beschlussfähig. 

 

2. Festlegung der Lage der neuen Grabart „Rasengräber“ in Ruppertsburg 

Es wird der Antrag auf Vertagung des TOPs gestellt, damit vor der Entscheidung eine 

Ortsbesichtigung stattfinden kann. Dieser wird mit 4 Nein-Stimmen, 1 Ja-Stimme und 3 

Enthaltungen abgelehnt. 

Es wird die Fläche links des Einganges vorgeschlagen. Mit der Anlage der Grabstellen 

sollte von der Mitte aus begonnen und in Richtung Haupttor fortgeführt werden. 

Die Abstimmung ergibt 7 Ja-Stimmen und 1 Enthaltung. 

 

3. Vermietung der städt. Wohnung Beergartenstraße 1  

Es wird der Antrag auf nichtöffentliche Beratung des TOPs gestellt. Dieser wird mit 2 

Nein-Stimmen bei 2 Ja-Stimmen und 4 Enthaltungen abgelehnt 

Grundsätzlich votiert der OB für die Vermietung der Wohnung. Dabei sollte aber unbe-

dingt auf die Sondernutzung der Hoffläche durch die Kinder des Kindergartens geachtet 

werden. Durch eine Vergabe an Mietinteressenten mit Hund/en könnten Konfliktsituatio-

nen vorprogrammiert sein. Daher wird vorgeschlagen, die Hundehaltung künftig durch 

Mietvertrag zu verbieten. 

Der Antrag auf Vermietung wird einstimmig abgelehnt. 

 

4. Bauleitplanung Ruppertsburg Bebauungsplan „Am Preßberg“ 

Es wird gebeten, den OB-mitgliedern die Sitzungsunterlagen so früh, wie möglich zugäng-

lich zu machen, auch wenn kein Anspruch darauf besteht. 

Der Bebauungsplan wird zur Kenntnis genommen und befürwortet. 

Die Abstimmung ergibt 7 Ja-Stimmen und 1 Enthaltung. 

 

5. Gestaltung und Pflege Beet am Kreuzplatz 

Am 19.04.12 um 19.00 Uhr soll im Rahmen der nächsten OB-sitzung eine Ortsbesichti-

gung vorgenommen werden, zu der auch Herr Achim Port als fachkundiger Berater und 
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Vertreter des Obst- und Gartenbauvereines eingeladen werden sollen, die ihre Hilfsbereit-

schaft signalisiert haben. Dort soll über das weitere Vorgehen beraten werden. 

 

6. Eigenleistung durch OB/ Bewirtschaftung Bürgerhaus – weiteres Vorgehen 

Bei dem Betrieb der Bürgerhäuser handelt es sich um eine sog. „freiwillige“ Leistung der 

Stadt, deren Finanzierbarkeit überprüft werden muss. Ziel muss sein, das DGH für Rup-

pertsburg zu erhalten. Dafür muss der Unterdeckungsbetrag minimiert, d.h. die Einnahmen 

vermehrt und/oder die Kosten (besonders die Energiekosten) reduziert werden.  

Angedacht ist die Übernahme z.B. der Hausmeistertätigkeiten und kleinerer Reparaturen in 

Eigenleistung durch Freiwillige, wobei auch eine komplette Bewirtschaftung denkbar und 

möglich wäre. 

Per Flyer sollen die Ruppertsburger Bürger/innen um Vorschläge gebeten werden, wie man 

das umsetzen könnte. Gleichzeitig soll zu einer Versammlung zu diesem Thema mit H. 

BGM Klug eingeladen werden, die an einem Freitagabend Ende April/ Anfang Mai um 

19.00 Uhr stattfinden könnte. 

 

7. Mitteilungen 

 

Bezüglich der Fichten auf dem Spielplatz „Eisenbergstraße“ sollen die Anwohner zu ei-

nem Ortstermin am 19.04.12 (nächste OB-sitzung) eingeladen und über die Fällung abge-

stimmt werden. 

 

Der Angelsportverein hat die Zaunreparatur begonnen. 

 

Die Schilder für den Gehweg  „Bogenstraße/Mönchsgasse“ wurden installiert. 

 

Auf dem Galgenberg wurde ein freilaufender schwarzer Hund angezeigt. Dem OB sind 

noch weitere Vorfälle dieser Art bekannt. Es handelt sich dabei auch um andere Hunde 

mehrerer Halter. 

Das Ordnungsamt der Stadtverwaltung wird gebeten, diese anzuschreiben und sie auf ihre 

Pflichten als Hundehalter aufmerksam zu machen. 

 

Die Kühltruhe in der Aussegnungshalle wurde überprüft und ist funktionsfähig, die Tem-

peratur von minus 2 Grad wird gehalten. 

 

Der von der OVAG zu demontieren vergessene Betonmast wurde entfernt. 

 

8. Anfragen 

 

Wer ist für die Vergabe der Landschaftspflegemaßnahmen zuständig? Es wird kritisiert, 

dass ortsansässige Vereine nicht berücksichtigt wurden und somit keine Möglichkeit ha-

ben, daraus Einnahmen zu erzielen.  

Der RP hat H. Horst Wagner als Betreuer eingesetzt. Er koordiniert die Arbeiten in Zu-

sammenarbeit mit einem Projektmanager beim RP. 

 

 

 

 

gez. Niesner       gez. Meckel 

________________________        _________________________ 

Artur Niesner            Susanne Meckel              

Ortsvorsteher    Schriftführerin 


